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28. V, '93.

An di« Redaktion des
"NEBELSPALTER"
Postfach
9400 - Rorschach

Sehr geehrte Herren

Als m.E. sehr langjähriger Abonnent auf Ihre Zeitschrift,
die mir, mit wenigen Ausnahmen, immer wieder Freude gemacht hat, komme ich
nicht umher, Ihnen mitzuteilen, wiesehr mir die Serie "Global Village Newa"
anekelt. Hat eine, o.E. noch immer angesehene Zeitschrift es notig, sich
mit Federn zu schmücken, die was Text und Zeichnung betrift, von Ausländern
geliefert werden und von ungeahnter Geschmacklosigkeit Zeugnis ablegen.

Hr. 20. Seite 26. und andere aus früheren Nummern. —

Sehr wahrscheinlich handelt es sich bei den Herren
Dave und Ian D0 Marsden um Engländer, die Ihren "Dreck" m England nicht
los werden können; umsomehr bedaure ich, dass Ihre Zeitschrift bereit gefunden
wurde, diesen Unfug aufzunehmen, bezw0 dem Volke wohl als sehr "humorvoll"
weiterzugeben.

Dass das britische Königshaus m einer Serie von Schwierigkeiten

verwickelt ist, ist m.E. traurig genug, es "menschelet" auch beim
"blauen Blut", doch ist es m.E. völlig unnötig für eine Zeitschrift wie der
"N e b e 1 s p a 1 t e r" darüber auf eine^ anekelnd wirkende Art und Weise
zu berichten. Ich kann nur festhalten, ; ich bin sehr enttauscht l

Mit freundlichen Grössen,

/ ffiCc /jl < ty^./ '

/ J.F. de Beaufort/^

Unentbehrlicher
Begleiter
Jetzt lese ich den Nebi schon drei
Jahre, und er ist nur zu einem
unentbehrlichen Begleiter geworden.

Jede Woche freue ich mich
auf seinen Humor. Am liebsten

mag ich «Igor», den «Haitzmger-
Cartoon», den «Efeu-Cartoon»
und die «Global Village News».
Alle sind aber schwarzweiss, so
dass ich jedesmal den Titel und
das Wichtigste mit Filzstift
ausmale. Horst Haitzinger soll wieder

mehr über die Weltpolitik
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Insertionspreise: Nach Tarif 1992/1

zeichnen, m Deutschland kenne
ich mich nicht so gut aus

Lukas Gadtent, Altdorf

Verblödungs-
strategie!
Zitat aus dem Nebi Nr 12/93:
«Auch Verblodungsstrategien
sind zu begrussen, wenn es sich
um ganzheithche Strategien
handelt.»

Muss man aufgrund von
Beitragen wie den «Global Village
News» oder des «Nebizms» künftig

mit einer solchen Verblo-
dungsstrategie seitens des
Nebelspalters rechnen, oder hat diese

Strategie bereits begonnen7

Joker WBaumann, Zurich

Das Nuss-Recycling
«Recycling-Oscar fur Frau Zimmer-
Ii1», Nebt Nr 18

Wie habe ich mich gefreut! Solch
ein geschwisterlicher Gleich-
klang der Seelen' Einfach
wunderbar, eine Schachtel «Schnure
zu kurz» zu besitzen' Nur die
treffende Bezeichnung ist mir neu,
und den Strumpfhosentrick betätige

ich schon seitJahren Früher
nannte man das «Sparen» (und
meinte Geld), heute haben wir
den alles erklärenden Ausdruck
«Recyceln» (und meinen
Ressourcen).

Hier mein schönster Beitrag zu
dieser Schonung unseres Planeten:

Nüsse! Die harten Schalen

verrotten im Kompost so
schlecht, aber dafür brennen sie
sehr, sehr gut. Also fur Ofen oder
Chemmee aufheben (Schachtel:
«Nussschalen Feuer»). Besonders
schone Hälften natürlich gesondert

aufbewahren (Schachtel:
«Nussschalen halb»). Zum
Basteln natürlich. Nur die feinen
Nusshautchen und die
Zwischenwände müssen noch
kompostiert werden!

Dankeschön
«Wochengedicht», Nebi Nr 20

Fur das Wochengedicht
«Vorstadtidylle» von Ulrich Weber
über den Fall Zwahlen mochte ich
dem Autor gratulieren und mich
sehr bedanken.

Hanna Friderich, Zurich

Eine Richtigstellung
«Rezessionslyrik», Nebi Nr 21

Unter «Spot» heisst's: «Die Rezession

RichtungTiefpunkt animiert
einen Goethe-Erlkomg-Kenner
zum Gedicht: <In allen Laden ist
Ruh, von Kunden spurest du
kaum einen Hauch.. .>.» Dazu
folgende Richtigstellung:

Da versuchte ein Mann sich im Dichten
Mit Goethe tat er berichten
von Laden in Ruh,
von Geschäften, die zu,
doch Erlkönig war es mitnichten1

Mit Nichten und Neffen, samt Tante
und übrige hebe Verwandte
Des Wanderers Nachthed, das war es'

Verpasst um die Breite des Haares
hat er das Elysium bei Dante1

Peider Defilla, Samedan

Gar nicht satirisch
«PTT oder das gelbe Leiden»,
Nebi Nr 22

Der Satz «Draussen ist Frühling,
und in den Postamtern hockt der
kundenfeindliche graue Miefder
Beamten» hat mich getroffen. Als
Mitarbeiter in einem Postamt
bemuhe ich mich und viele
Kolleginnen und Kollegen um einen
guten Kundendienst. Reklamationen

sind ein Ansporn, es noch
besser zu machen. Den oben
erwähnten Satz empfinde ich gar
nicht satirisch

Bruno Poloni, Benglen

Myrta Schroetter, Unterageri

Tennisregel
«Bauernregel», Nebi Nr 19

Schnauft und stöhnt
es laut auf Sand,

spielt die Seles

sehr riskant

Karl Bischoff, Muttenz

Leserbriefe im Nebelspaiter
Fur eine Veröffentlichung als Leserbrief können nur Zuschriften
berücksichtigt werden, die mit vollem Namen und genauer Adresse
gezeichnet sind und deren Inhalte sich auf im Nebelspalter erschienene
Beitrage oder auf den Nebelspalter an sich beziehen Die Redaktion
behalt sich vor, Leserbriefe zu redigieren, wozu auch das Kurzen
gehört. Dabei bemuhen wir uns, das Wesentliche des jeweiligen Inhalts

immer zur Geltung kommen zu lassen Die Redaktion
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